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in Neuenbürg.
Sonntag den 14. Dezember

3. Advent.
Ihr Predigt (LukasI. 5>
!: Lied Nr. 134:)

Stattoikar Warih.
Uhr Christenlehre(söhne)

Stadtoikar Warih.
Iwoch abend8 Uhr Bibelstund!
>Gemeindehaus.
Waldrennach ist am Sonntag
m. 3 Uhr Gottksdienst un°
a Donnerstag abend8'/«Uhr
Ibelstunde. —.

tu Neuenbürg
Sonntag, den 14. Dezember

ltt. Adventssonntag.
>r: Predigt und Amt.
>r: Andacht.
annerstag, den 18.Dezember
Uhr: Rorateamt.

Sirkenfeld
l. den 14. Dezember
ediat und hl. Meile
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klnkdsiner, dllsusndürs-
/sucb sin schöner ätoli aus meinem reichhaltigen
Lager unter clem dsihnachtshaum bringt groke freuös.

Die kreise
in sämtlichen ätoilartsn sinci becisutenci ermübigl.
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^>8 vornehmes, prak¬
tisches und preisverles

kestgeMellli
empkehle ick reinwollene
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kür Knaben und lVladcken
Lportvsstsn

kür Damen und Herren
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« «karinNskniasiitvr
kür Damen und Mädchen

» «Ix,« "
Empfehle für Weihnachten.

Samen-Taschen aller Art
in jeder Preislage und Ausführung.

Schulranzen , Aktenmappen , Schülermappen,
Einkaufsbeutel , Briefmappen,

Portemonnaies , Rucksäcke und Hosenträger.

Friedrich Bolz
Sattler-,Tapezier- u.Polstergeschäft, Neuenbürg.

A ) eik »r <rLkL6 « Ae - ttl

Ln Liee LMtesLscAen Aeeöee - L.
Von Heinrich Schinitthenner.

kstun machten sie zu Hause ihre letzten Einläufe in fröh¬
licher Eile und heimlicher Geschäftigkeit. Dämmer und neb¬
liger Dunst liegen auf den Gassen. Melleicht auch Schiree.
Wie anders ist es hier. Kälte und strahlende Sonne , schnei¬
dender Ätordwest und Staub sind die Devise des nordwest¬
chinesischen Winters , und, wenn der Staubwind nicht über die
Berge fegt, liegt die gelbe Landschaft hart und klar im scharfen
Winterlicht . Aber auch hier kann Weihnachten sein, und ich
habe den Kindern meiner deutschen Freunde in der Provinz¬
hauptstadt versprochen, aus den hohen Bergen einen Christ¬
baum mitzubriugen ; denn in dem kahlen Steppenland ist̂ es
schwer, sich eine Kiefer oder eine Zypresse dazu zu verschaffen.
Droben in den hohen Bergen aber wachsen da und dort richtige
Christbäume, sibirische Fichten, über und über nrit Tannen¬
zapfen bedeckt. Jetzt komme ich aber mit meinem Bäumchen
doch zu spät. Schon seit acht Tagen sollte ich zurück sein.
Heute ist heiliger Abend, und ich erreiche frühestens morgen
nachmittag wieder die Stadt.

Mit der Dämmerung habe ich Quartier gemacht. Am
Berghang im heiligen Quelltempel hätte ich gerne genächtigt.
Aber es war mir dort zu kalt in dem Gastraum der Priester;
Leun der einsetzende Nordwest pfiff durch die zerrissenen Pa-
pierscheiben. Ikun sitze ich auf dem Kang, dem von unten
geheizten Halbmeter hoch ausgemauerten Teile nordchinestscher
Wohnräume , in einer gewöhnlichen Gaststube der Fuhrher-
berge des Ortes aus meinem Feldbett , das ich daraus ausgeschla¬
gen habe. Meine Beobachtungen sind niedergcschrieben und
-zusammengesetzt, und beim qualmenden Talglicht habe ich
meine Rvute fertig gezeichnet. Das Festmahl war nicht gerade
üppig . Hirsegrütze und Eier . Als Nachtisch brachte ein kleiner
Bube in den bloßen schmutzigen Händen zwei seltsame Dinge,
die wie Pfannkuchen vom letzten Frühjahr oder vorjährige
Kröten aussahen . Er war glücklich darüber , daß er die Paste¬
ten selber essen durste, lieber der dick wattierten Jacke und
unter dem schmutzigen Mützchen funkelten zwei dankbare und
neugierige Augen aus dem Schelmengesicht. Mit dem Rest
meines Rums und heißem Tee habe ich mir dann einen Weih-
nachtspunsch gebraut.

Draußen füllt sich der Hof mit Karren . Einer nach dem
andern holpert über die Schwelle. Die Fuhrleute sind müde.
Man merkt es an ihrem Gang . Sie füllen allmählich das
Gemach neben mir , wo sie in Decken und Ausdünstungen
gehüllt gemeinsam aus dem Kang schlafen. Ein Papierfenster
meines Gemaches geht direkt nach dem Stall . Ich höre das
gleichmäßige Kauen der Tiere, ihr Schnauben und Scharren.
So nahe der Krippe habe ich die Weihnachtsnacht noch nie
verbracht-

Kaum der Boden des Kangs ist warm, und nur vom Stall
dringt warm der Dunst der Maultiere und Pferde herein.
Die Luft wird schneidend kalt, und so lege ich mich denn zum
vierzigsten Male hintereinander angezogen und ungewaschen
in chinesische Steppdecken und meinen Pelzmantel gewickelt auf
das Wett. Wenn Karren ankommen und die Leute mit Later¬
nen über den Hof gehen, huschen schwache Lichter über die
Papiersenster . Der gleichmäßige Takt der kauenden Tiere
wiegt mich in halben Schlummer . Weihnachten — wie viele
Christbäume stehen nun schon im Weihnachtswinkel meines
Gedächtnisses? Ist das nicht schon fast ein Wald ? Aber warum
ist dieser Wald nicht mehr so dicht und voller Poesie wie da-

Der Kauf voa
Kirschwasser«. Zwetfchgenwrrsfer
ist größte

Vertrauenssache!
Seit über 50 Jahren brennt solche als hochwertige

Sondererzeugnisse
die Firma

SchmidtL Grobkops
Dampfbranntweinbrennerei
Venendüra. Gegründet 1878. Fernruf 42.

Die Marken

Kirsch- und Zwetschgenwasser
sind besonders sorgfältig gebrannte und gepflegte
Destillate. — Bon auserlesener Qualität ist

Kirschwasser
aus kleinen Gebirgskirschen hergestellt. Weitere
Spezialitäten in Likören und Branntweine sind:

Himbeergeist , Weinbrand . Wachholder , Steinhäger,
Enztalperle , Schützevlikör , Bergamott , Blntorauge,
Pfefferminz , Maraschino , Kolanußlikör , Cherry-
Braudy , DanzigerGoldwaffer , Echter Boonekamp,
Echter Jamaika -Rum , Arac Batavia.

Weiter empfehlen wir verschiedene Sektsorten.
Südweine : Malaga - Gold , Dermouth.

Als praktische Weihnachtsgeschenke
empfehle ich

Waschmaschinen mit Krastbetrieb
von Mk . 85 .- an,

Veleuchtungs-Gerüle. elettr. Heiz- und
Koch-Artikel. Radio-Apparate einschl.
Lautsprecher und sonst. Zubehörteile.

Sugsn dimisr

elektrotechn.Geschäft,Neuenbürg am Marktplatz.

Lebensmittelhaus Lmdemann.Neuenbürg Für prallischeWechnachtSgeschenle
beim Stadtbahnhos, Telefon 191

empfiehlt auf Weihnachten empfehle mein großes Lager in

sämtliche Back - Artikel
in frischer , guter Qualität.

Vaumwollwaren. Aussteuerartikeln
wollenen Kleiderstoffen. Waschsamteu. Tweeds

>s. frisch gebrannten Kaffee
offen, in Paketen , sowie schönen Geschenk-Dosen.

Tee. Kakao. Schokoladen. Pralinen
in stelzenden Packungen von L0 Pfennig an.

Zigarren. Zigarettenu. Tabake
(Am Sonntag den 14 . und 21 . Dezember von 11 — 6 Uhr geöffnet !)

sowie Herren- und Vamen-Trikotwäsche«sw.
Trotz meiner billigen Preise gewähre ich auf fast alle Artikel bis Weihnachten

19 Prozent Rabatt
kUsII , oisusnIrLii ' g

Sonntag den 7., 14. und 21 . Dez . ist mein Geschäft von 11—6 Uhr geöffnet.
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SkussKsus ^ /K^ KilTSI
bei Zer altbekannten kffrma

Lmil ffffeisel ^ a^ lpIslL. Keuenbür § .

Lcrsserttie WeLiisurLAts - HesLkeFeAe
empkekle ick:

kkektr . ttoctter , Süsslsirsn
»sirpkstten , « ssrtroctten
sowie Sslsuelißunsnttürpsr aller -lrt unck jecker Preislage.

dleusnbürg . LllKSN SlSUNUlSrl , Sieklromsislsr

QssoVHSn K - Ftzi *1S lTSl
in Olas, Kristall, porrellan, Kupier, Wickel etc.
8IIderdestecke Zer IV.î .?. OeisIinZen.
OroLe Auswahl erstklassiger Zigarren, Pabske, Zigaretten.

t§eueinggnge ist. Pralinen, 8ckokolaZen. offen unZ in küdscken Packungen.8cftöne Oescbenk-Körde, büllung nack IVunsck.
^Veibnacftts- unZ dleujakrs-Oanse in anerkannter Qualität.
8pirituossn — iVlalags— IVeine.

O . ^ ßisRsr *, DVsusiit » iLi *s.

>- uu in Kleinmöbeln . ArbeftMchchen .̂
Vraftische Vüstenftändern ujw.

aKckßsö^ Ferner empfehle ich mich in der Anfertigung von Zimmer-,-«VkttDttttTttTV ? Küchen- und Büroeinrichtungen, sowie allen ins Fach ein-
,ch>°g-nd-n A,b-«dm.

me,men « möbelweelftätte Immanuel Keck

Kauft praftftche

WeihnachtS-Geschenke!
Empfehle besonders preiswert
und in guter Qualität:

Damen-Tag- ».Nachthemden,Schlüpfer,Strümpfe,
Herren-Hemden, Unterhosen, Socken, Taschen¬
tücher. Kinderhöschen und Strümpfe. Strickwesten
und Pullover, Halbflanelle, Finette, Halbleiue,

Wäschetuche, Beltdamaste, Handtuchzeuge,
Schürzenstoffe, Stoffe zu Hauskleidern.

Franz Andräs Wtw . , Neuenbürg

mals , als es nur wenige Bäume waren ? Mit jedem Baum,
den ich hier pflanzte, ist mir der Weihnachtswald dünuer ge¬
worden, da und dort noch ein Bäumchen und — wo ist er denn
hin verschwunden? Nun ist ringsum kahle Lößsteppe. Es geht
in einen finsteren Hohlweg hinab. Der Fuhrmann schreit
und die Pferde schnauben- Schon wieder ist mein Karren um¬
gefallen. Mein Boy schimpft in üblicher Geläufigkeit, und
der Fuhrknecht versucht, die Pferde emporzureißerr. „Ver¬
dammte Schweinerei", denke ich und fahre aus dem Schlaf.
Draußen stanrpfen und schlagen die Pferde , und vor mir stehen
mein Boy und mein Fuhrmann mit einer Papierlaterne und
hinter ihnen in der offenen Tür ein paar Kerle mit schweren
Stücken, mit meinem Gepäck. Der Boy und der Inhaber der
Herberge reden auf mich ein, so daß ich erst allmählich verstehe,
daß mein Karren nicht in einem Hohlweg, sondern draußen
im Hof der Herberge umgefallen ist. Ein später gekommener
Wagen war in der Dunkelheit nicht recht befestigt worden. Er
rollte über den abschüssigen Hof hinab, gerade in meinen Kar¬
ren hinein. Äffin bringt man mein Gepäck, und ich muß be¬
stätigen, daß es auch alles ist, damit ich nicht morgen irgend
jemand des Diebstahls beschuldigen kann. Koffer und Stein-
kisten sind unversehrt , und die Erregung legt sich. Ich biete
jedem Helfer eine Zigarette , und rauchend und lachend ver¬
schwinden sie im Dunkel. Da geht die Tür noch einmal aus,
und der schmutzige Junge , der vorhin meine Pasteten gegessen
hat, bringt die Fichte, — wahrhaftig den Christ bäum, den ich
für die deutschen Kinder bestimmt hatte, und der schmutzige
kleine Kerl konrmt mir fast vor wie das Christkind. Zwar
ist es beinahe Mitternacht . Doch es ist noch heiliger Abend.
Und wenn der Christbaum zu mir kommt, muß ich ihn auch
anzünden . In einem Loch des Kangs ist der Baum leicht be¬
festigt. Und so nehme ich denn den Rest meiner chinesischen
Talgkerzen — es sind noch sechs —, hefte sie mit Sicherheits¬
nadeln an das Bänmckren und zünde sie an . Nun ist es auch
bei mir , mitten im fernen China , um Mitternacht Weihnacht
geworden. Zu Hanse ist Euer Baum schon ausgebrannt , und
Ihr schlaft Wohl schon in den Weihnachtsmorgen hinein. Doch
wie die Sichter nacheinander verlöschen und ich die Funken der
dicken schwarzen Binsendochte totdrücke, kommt es mir Plötz¬
lich zum Bewußtsein , daß hier ja die Sonne sieben Stunden
früher zu Bett geht als in Deutschland, und daß Ihr wohl in
der gleichen Stunde , in der ich meine Lichter verlöschte. Eure
Weihrmchtskerzen anzündet.

Am anderen Abend kam ich in die Provinzhauptstadt
zurück mit scheußlichem Bart und mit Staub bedeckt und wurde
mit großem Hallo empfangen. Zwei Stunden später saß ich
gebadet, rasiert , in Ent und Lackschuhen bei der Weihnachts¬
feier der kleinen deutschen Kolonie. St . Nikolaus kam, und
er hatte auch mich nicht vergessen. Aus einem Tisch aber stand
als Weihnachtsbaum eine schön gewachsene Kiefer. Man hatte
sich nicht auf mein Versprechen verlassen, einen Chriftbaum
mitzubringen und sich eine Kiefer zu verschaffen gewußt. Das
Bäumchen aber , das mir gestern nacht das schmutzige Christ¬
kindchen gebracht hat , gehört nun mir allein . Es steht im
Weihnacktswinkel meiner Erinnerung mit sechs kleinen Lich¬
tern , ans deren Flänrmchen die schwarzen Schatten der dicken
Binsendochte heraussehen.

Das AoseaHescAeaL.
Aus Münchner Künstlerkreisen wird folgende rührende

Familiengeschichteerzählt:
Dort hatte vor mehreren Jahren ein junges Paar aus

Liebe geheiratet . -Obwohl es für gewöhnlich nicht gut tut,

Ss - Lcttsutts , dlsusndürg
Vsl. »oo

ttüksrsi u , Ufsinksnettuns
empfiehlt
reingehaliene württembergische, badische,pfälzer

Kot- Wll IM «»
oersch. Jahrgänge, offen und in Flaschen.
Ferner dio. Flaschenweine, verschiedene Sekte,
12 Apostel-Wein, Malaga.

Selen . Herde

Waschkeffek

Ehristbnnmftänder

Vavoser Schlitten

Schlittschuhe

Laubsänewerkzeuge
empfiehlt

Theodor Weih . Inh . Marl . Lutz
Eisenhandlung, Reuenbürg.

Empfehle zu

praktischen Weihmchtr - Geschenken
bei billigsten Preisen:

Radio-Apparate erstklassiger Firmen,
Detektoren zum Empfang des Mühlacker Senders,
elektr. Oefen, Heizplatten. Kochtöpfe

und Heizkiffen.
Haartrockner und Staubsauger.

Ausverkauf meiner Spiekwaren
zu weit herabgesetzten Preisen.

Lust , Knüller , ülsktroniLtr.
Neuenbürg.

IPUr» «Zs », HNfsSkH»HS«rkHrsk»« «ßs»i«§
SIAHpßslHl « Serk

Strickjacken Aussteuer-Artikel
W «st-n. Pullover Baby -Ausstattungfür Damen

Herren und Kinder Herren-WSsche
Handschuhe Trikolin - tzrmden

Strümpfe und Socken Einsatz-Hemden
siimtl. Wollwaren Unterwäsche

Bettdecken Kragen und Krawatte«
Bettvorlagen Taschentücher
Auf Damen-Kleider und Mäntel

gewähre 20 Prozent Rabatt!

I,lial » ig kross , UviivMrg.

Als praktische

Weihnachtsgeschenke
empfiehlt billigst

Kamelhaar-
Secke«
in allen Preislagen

krnst Ssuk,Scttvsnn.
Für Weihnachten

empfehle ich meine beliebten

Christsiollen . sowie ss. Gedäck
und lewftgemachte Eiernudeln

Slsrnsi », LZclcessi , dlsusnbürs-

Für Weihnachten empfehle ich:
Bettvorlagen , Bücherranzen,

Linoleumteppiche, -Läufer, Kapok für Kiffen, Bodenwachs und
Beize in reicher AuswahlK. Virommer Wtw.. Neuenbürg

Tapezier- und Polstergeschäft

empiekle ick meine prima altbekannten Kirret»- u. L« stret »gsn « ssrse,
Dtimtrvvrgvirt , sowie alle Sorten ß§. t.it»örsr 8lierrx-LranZx» biuü,

kergamOtte, Vsoille, klutorsnge, Kümmel, vanriger Oolllvasser,
î arsscbino, Kakao. — öakodlner, >VeiudrsnZ, ^ltdrsnü.

86Zzveine: btalags, Vermoutk, Apostelvein. — VersckieZene Marken Lstrts.

^Aeet PesLee,

Vsrirks-Nonsuinvsrsin Nsusndürg
Wir empfehlen unfern Mitgliedern für den Weihnachtstisch:

ss. Kaffee, ff. Tee. ff. Schokolade, ff. Pralinen , ff. Vonbons
Lebkuchen. Mandarinen. Srangen. Zigarren. Zigaretten
>s Weid-und Rotweine.Malaga.Vermoukh.ff.Marinaden

Ferner vom Hauptgeschäft:
ff. Liköre und Schaumwein, prima junge WeihnachtS- Göase
Mitglieder zeigt Euch als Genossenschafter und deckt Euren Bedarf im eigenen Geschäft!
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Nmrendürg.
Empfehle auf Weihnachten mein schönes Lager
in allen Sorten von

Uhren. Brillen, Thermometern und
Barometern
sowie sonstigen optischen Artikeln. — Lieferant
sämtlicher Krankenkassen.

Î l . 6 . Ich feiere demnächst mein 45 jähriges Geschästsjubiläum und
gebe aus diesem Anlaß jedem Kunden beim Kauf einer Uhr bis
31. Dezember 1930

I« Prozent Naball.
Hochachtend

Ehr. AöhN. Uhrmacher mW SMiter.

Vorsurelge! MeMmmg!
Der verehr!. Linvoknerschait von <sImdseN  mnO Cßm-

gvdung rur §ekl. Kenntnis, claL ick am Sonntag lleo 21. Oer . 1930
ein cter Î eu?eit entspreckencj desteingericktetes

La/e
in <ter neuerbsuten KieinenrlalstraLe beim kslksus eröffnen vercie.

Otto VS » uncl kesu.

Friedrich Glmmer
Herren - Bekleidung — Maßarbeit

Virkenfeld
Baumgarten st raße 61

Musterkollektion :: :: :: Eigene Stoffe

Beste Verarbeitung
Iugegebene Stoffe werden gleich gut verarbeitet.

Gebr.Wittel
Maler-Geschäft
Birkenfeld

Telefon Nr . 4921

Os?

Aebernahme
sämtlicher ins Fach ein¬

schlägigen Arbeiten

Rudolf
SelfchtSger

Sattler - und Polster-
Geschäft

Virkenfeld
Dietlinger Straße 38

Lederwaren
und Soffer

Sämtliche
Sport -Artikel
zu billigen Preisen

Nsx Ki«i
mevd. Sedvbmsvkvr

VerksMIe
MrNsnkvIO

liefert ^ ute lVlaLsrbeit
bei billigster Lereck-

nung.
Sämtliche Keparaturen
veräen prompt susZe-

fükrt.
Orüne lVjetro- Loklen.

bärben.

Sonderangebot L»
Mi-nnchtrierkaas
Verkaufe alle ins Fach
einschlägigen Artikel mit
l«dis 40 °/o Rabatt

bei Barzahlung,
außer Wolle und Kurz¬

waren.

Xsrk kSx,
Birkenfeld»

Tel .4938 , Hauptstr . 124,
Manufaktur und

Konfektion.

wenn ein freizügiger Künstler sich ein sehr bürgerlich erzogenes
Mädchen zur Lebensgefährtin erwählt , so ließ sich die Ehe
Wider Erwarten gut an . Doch gab es innner kleine Verdrieß¬
lichkeiten, weil die junge Frau sich über unnötige Ausgaben
des Mannes aufhielt , obwohl in diesem Künstlerhaushalt dasGeld durchaus nicht besonders knapp war , sondern die jungen
Eheleute mit den beiden Kindern , die sich im Laufe der Jahre
einstellten, sehr angenehm und sorgenlos leben konnten. Je
größer die Kinder wurden, desto knickeriger gebärdete sich dieFrau und schließlich kam es aus einer ganz merkwürdigen
Ursache zum Bruch zwischen dem Ehepaare . Der G-atte hatte
nämlich die Gewohnheit, der Frau alljährlich zum Hochzeits¬
tag die gerade zu dieser Jahreszeit ziemlich teuren weißen
Rosen in der Wahr zu überreichen, die der Zahl der Chejahre
entsprach. Nun war der achte Hochzeitstag herangerückt, acht
herrliche, weiße Rosen prangten neben dem Frühstücksgedeck
der jungen Frau , diese aber , anstatt sich über die Aufmerksam¬
keit zu freuen, machte dem Manue wegen der unnützen Aus¬gabe einen solchen Skandal , daß er seine Sachen zusamnren-
packte und das Haus verließ, um nicht wiederzukehren. Ein
für Mann und Frau ungemein düsteres Jahr verging . Dian
hatte sich inzwischen nicht wiedergesehen, der Mann hatte durcheinen Anwalt alles regeln lassen und ivar seinen materiellen
Verpflichtungen auf die nobelste Weise nachgekommen, aber
sein Heim hatte er nicht mehr betreten, die Kinder, an Lenen er
mit ganzer Seele hing, nicht mehr gesehen. Da brach wiederder Hochzeitstag heran . Diesmal schickte der Mann seiner an¬
scheinend für alle Aufmerksamkeiten vollständig verständnislosen
Frau keine Weißen Rosen mehr, aber wer beschreibt sein Er¬
staunen, als es in der Mitte des Vormittags ganz leise und
zaghaft an die Tür seines Ateliers klopfte und auf sein „Her¬
ein" sein reizendes, kleines Töchterchen mit einem Strauß vonneun Weißen Rosen in der Hand hereintrat . Das Ktnd reichte
dem Vater die Blumen und flog dann dem so lange Entbehrten
einfach an den Hals . Nach der ersten Ueberrchchungssreudefragte der Künstler sein kleines Mädelchen, wie es denn mit den
schönen Blumen zu ihm gekommen sei und die Kleine ant¬
wortete freudestrahlend : „Mutti hat mich hergebracht." Selbst¬
verständlich ließ der Maler die Frau nicht vor der Tür stehen.
Die Weißen Rosen sprack>en ja eine deutliche Sprache , da sie
endlich begriffen hatte , wie Weh sie ihm mit der fatschen Be¬
urteilung seiner Aufmerksamkeit getan, und daß sie endlich
zur besserer: Einsicht gekommen war . Es erfolgte eine herzlicheund vollständige Versöhnung und nur eine Sorge hat der
Künstler jetzt: Ob er künftighin bei dem Rosengeschenk die
Jahre vom Hochzeitstag oder von der Wiederversöhnung anrechnen soll.

Anekdote über Brüning.

In einer stimmungsmäßigen Betrachtung der Berl . Mor¬
genpost über die Verhandlungen im Reichstage lesen wir fol¬
gende nette Annekdote: „Reichskanzler Brüning hat Auto¬
fahren gelernt , er geht zum Polizeipräsidium , seinen Führer¬
schein holen. — Grzesinski: „Das wird nicht gehen. Sie sind
kurzsichtig, Brillenträger sind eine Gefahr für den Straßen¬
verkehr." Brüning geht zu Severing . — Der Minister des
Innern : „Das geht wirklich nicht Sie fahren mal rechts,
mal links, mit dem Zickzack-Kurs bringen Sie alles in Unord¬
nung." — Darauf Brüning : „Ich werde mich beim Reichs-
Präsidenten beschweren." — Auch der Reichspräsident kann

Für Weihnachten
empfehle ich mein gut sortiertes

Huk- und Mützenlager
Klapphüte , Kragen , Krawatten , Hosen¬
träger , Sportgürtel und Spazierstöcke.

Geöffnet am 14. und 21. Dezember von 11—6 Uhr.
Ferner

unzerbrechliche Vuppen. Vuppen-Klinik
Karl Schumacher. Calmbach

Hauptstraße 114.
Herren - und Damen -Friseur -Geschäft.

Parfümerie - und Toilette -Artikel . Billigste Preise.

Lage Füger
gemischtes Waren-

Geschäft,

Calmbach
beim Bahnhof.

SS
Empfehle für Weih¬
nachten  mein Lager
in Woll - u . Ellenwaren.

Tuche . Damaste,
Trikotagen aller Art.
Schirme und Stöcke.

Katharim KW«
Haushaltungsgeschäst

Calmbach
Schömbergerstraße 51

Empfehle zu
Weihnachten

mein sortiertes Lager in
Haushalt - und

Gefchenkartikeln

ZUdsrt ßßermsnnksntLLkIer
Schuhmachermeister Lieb

cslindsel, Calmbacha. Enz
Calwerstraße 257 Blechnerei- und

Matz- «. Reparatur- Installations -Geschäft
werkstütte

Empfehle mein Lager in Herde und Oefen
Schnhwaren

aller Art — Spezialität: SanitäreAnlagen
Waffer- Alle ins Fach ein-

und Hanafftiefel schlägigen Reparaturen

Als Weihnachts-
Geschenke

empfiehlt
Chaiselongues,
Matratze«,
Bettvorlage«,
Schulranze«,
Aktenmappe«,
Geldtasche«,
Hofentrkiger»

sowie alle in mein Fach
einschlagenden Arbeiten

zu äußerst billigen
Preisen.

vsnl VoIInmsi ' ,
Eattlermeister,
Dirkrnseld.

ksrämsiiü
M k 8M

Herren»
Maßschneiderei
und Tuchhaudluug

»es

Karlstraße Nr . 37

/Us ^isiknsckts -<ie 5ckenks
empfehlen zvir

ÄeLeArLrpiee E Aaszetten ALo -eks

UntsfffsItungrMerstui ' Sn sroker SkuLVsSiI
5ckrsid - unA pkvIo -MdumL

KeckermLppcken für äie Sckule, kardscksckteln , Imtenreug , Liicier- unä IVial-
dücker, Qesangbücker unci Oessngbucktäsckcken , Kieknie- u. Köffler-Kockbücker.

Kockbücker rum Linsckreiben für Kerepte.

At/iaSee Ar.



kür üksiknsrktsn!

Lmpleklen uns kür cken
fVeiknsektsdeclarkinsüml-
llcbsn Herren - u. vsmsn-
srtilcsln,5por1belrlsi <illng,
l-eibväscks unä östt-
»Lscks U5v . 2v clen dil-
Ir§ 5ten Paxespreisen.

Zerren- uncl vamen ^onlelctionLkauL

MsiillW kSrzoller «» ck krs«
ki ^kenielri.

Adolf VittuS. Virkenfeld
Telefon Nr. 4947

Metzgerei und Feinwurstlerei

MW

Spezialgeschäft für nur erstklassige
Fleisch- mW Wurftwaren

3u Weihnachten
Gutes Gebäck

in reicher Auswahl
sämtliche Süßwaren

selbstgemachte
Eiernudeln

bei

HW BrMnnner
Bäckermeister
Virkenfeld

Dietlingerstraße 30

Luk ftellmsvliteii
empfehle ich mein reich¬
haltiges Lager in Woll-

und Trikotwaren,
Herren- und Damen-

Artikeln.
Eigene Anfertigung von
Strumpfwaren u. Re¬
paraturen zu weit herab¬

gesetzten Preisen.
Otto kszrp,

Birkenfeld,Hauptstr.57

NsS- voll
SvvLkslu-
VqrtslStte

4-

kriss
«sterlsl

Kate

LllskLdrvos

Nllsinvsrksuk ßür » irksnssslel:
LkrSrtSsn vism , » suptrtrskv IS

Herrn Brüning keinen Führerschein verschaffen, aber er tröstet
ihn : „Na, fahren Sie ruhig wie bisher weiter schwarz!"

kling 2 Vrentnscli
ln- sder: Otto ItontrLck krban

virftsnßelrß
loivk . /tmt sttorrkvim Ne. 22SS

SrokeL l-2gsr beim kaknkol
in allen

kauLlosten

Noblen

Vällerei und Konditorei
Adolf Hitler als — Burenkrieger.

Unter der Ueberschrift „Hitler , mein alter Feind" schreibt
der englische Kapitän Fitzpatrick in einer Londoner Zeitung
u. a.: „In Südafrika kämpfte Hitler gegen uns (die Eng¬
länder ). Er war der letzte Mann , der das Daspoort -Fort
(Pretoria ) verließ, als Lord Roberts , ich und - er Rest der
Armee im Juni 1900 nach Pretoria marschierten. Bei dieser
Gelegenheit holte Hitler den Bierkleur , die Burenflagge , her¬
unter und entkam im letzten Augenblick mit ihr . Wir bekamen
weder die Flagge noch Hitler ."

Zur Zeit des Burenkrieges war Adolf Hitler 11 Jahre alt
und lebte bei seinen Eltern in Oesterreich. . . Damit ist der
Wert der Mitteilung des Kapitäns Fitzpatrick genügend ge¬
kennzeichnet. Hitler wird denken: Gott schütze mich vor meinen
Freunden.

Wievi -el Boches?

Das in Brüssel in Garnison liegende belgische Scharf-
schützenregiment hat auf feinen Scheibenständen neuerdings
Schießscheiben aufgebaut , die ausnahmslos Köpfe deutscher
Soldaten darstellen. Nach Len täglichen Schießübungen wer¬
den die Soldaten befragt , wieviel Boches sie niedergeknallt
Hütten. — Ein neues erfreuliches Zeichen dafür , daß inter¬
nationale Verständigung und moralische Abrüstung mar¬
schieren!

Mussolini kontra Mussolini.

Mussolini hat eine Panne und besucht, während sein Auto
repariert wird, das Kino der kleinen Stadt . Die Wochenschau
zeigt einen Faschisten-Zug : Alle erheben sich von ihren Plätzen,
nur Mussolini bleibt sitzen, tief in seinen Automantel versteckt.
Dann flimmert die königliche Famflie vorüber — Evviva -Rufe!
— Mussolini macht sich noch kleiner und unsichtbarer. Schließ¬
lich — er selbst auf der Leinwand — der Duce. Der Saal
dröhnt vor Applaus . Da klopft der Nachbar Mussolinfs ihm
auf die Schulter und flüstert ihm zu: „Hören Sie , Genosse,
ich bin auch Antifaschist, aber ich rate Ihnen gut : Wenn Ihnen
Ihre Freiheit lieb ist, — stehen Sie auf !"

Fritz Rühle
Virkenfeld. Hauptstr. 95

empfiehlt zu :

Alle Sorten Torten und Kuchen. Selbst¬

gemachte ff. Eiernudeln und Kleingebäck

aller Art . Schokolade und Zuckerwaren.

3u Weihnachten
Ulster

Valetot
Anzug

nach Maß liefert infolge
Senkung der Material-
Kosten zu bedeutend re¬

duzierten Preisen
Maßgeschäft

ZMbMWer
Virkenfeld.

Empfehle zu
U/siknscktsn
meine Kolonialwaren
sowie feinste Mehle

aller Art.
Ferner mein bekanntes,
unübertroffenes Geflü¬
gel-Körnermischsutter
„Sofuma" und das be¬

liebte Eierlegemehl.

kdilW Kumme!,
NirksnksIA.
Hauptstraße 66.

Ein schönes
Weihnachtsgeschenk

ist ein
weitzemmll.Herd
zu beziehen in bekannt.
Güteu.Ausführung von
Albert Vollmer.
Flaschnerei, Birkenfeld

Kirchweg 37.

Gleichzeitig empsehle ich
Oefen und Waschkesiel in
jeder Preislage sowie sämtl.
Haushaltartikel von einfach

bis feinst.

»«slsr - VssicNskt

6llLlsv Heim
unc > Lolm

Lirksnlslci , üostbestr .Z
leieioa 470

S
/lnstricks

unci l .sclrisrungsn

Irsnspsrsnls

Zckiläsf unci Reklame

Zper Lsmsntmsrmor

Im schmutzigen Topf wird auch der süßeste Honig ver¬
dorben.

Ein Mensch von Men Sitten beglückt die anderen und
sich selbst.

-i-

Die Faulheit ist eine Mutter , die ihr Kinder verhungern
läßt. *

Ein lausender- .Hund sängt mehr als ein schlafender Löwe.
*

Wenn du etwas versprichst, so bindest Lu dich an deine Zunge.
*

Die Frau kann ihre Liebe vierzig Jahre lang verbergen,
ihren Haß nicht einen Tag. .

-i-

Des Menschen Spiegel ist der Mensch. K. M.

rrsrNo-

/tznlssisn.

Sämtl . elektr. Artikel.

Ausführung aller elektr.
Reparaturen in Haus¬
haltsartikeln und Radio.

Nadiohaus

Otto WessiWr,
Birkenfeld.

Baumgarten-Straße 10.

ksel Kuli
virksnssslel

Tel. 4943 ^ mt pkorrkeim
S

llmpkelüe passende wsM»
nsebta -Sesebenk « in

Ku » - , ui »0

sovie sämtliche
l.vdsnrini«sl.

s
Daselbst Mnesbinen von
Lpüsgsln un «i Siiase»

Bringe meine
Vrot-u.Fein-

bäüerei
in empfehlende Erinne¬
rung. Täalich frisches
Kaffee- u. Tee-Gebäck.

Bestellungen auf
Kuchen und Torten
werden jederzeit gerne

entgegengenommen.
Karl Däzner.

Bäckerei. Virkenfeld.

Chr.
Strohhäüer

W2we
Virkenfeld.

Hüte, Mützen,
Hosenträger,

fertige Herren-
u.Dainenloäsche,
StrümpfeL

Für die
Weihnachtszeit
empfiehlt als praktische

Geschenke:
Elektrische Bügeleisen,

Kocher, Heizkiffen usw.,
Radio-Anlagen vom

kleinsten Detektor-Apparat
bis zur vollkommensten

Ausführung.
Karl Strobel.

Birkenfeld,
Elektro-Fnstallation.

MrdieFeiertage
empfehle ich meine erst¬

klassigen
Reisch- und
Wurftwaren

Als besondere Geschenk¬
artikel: Rollschinken,

Salami usw.

MSHelmStumftp
Metzgereiu. Feinwurstlerei,
Birkenfeld, Hauptstraße 7,

Telefon 1733.

W » WM.
„Oranier "-Oefen.

schwarz, vernickelt und
emailliert.

Weitere Geschenk¬
artikel aller Art, wie:
Waagen nnd Gewichte,

Fleischhackmaschinen,
Kohlenkasten, kupferne
Bettflaschen, Solinger

Bestecke usw.
Karl Oelfchlöger»

Eisenhdlg., Birkenfeld.

Karl IrolliM
Schuhmacher,
Sirkenkel«I.
Bergstraße 6.

Maß-u.mech.Schuh-
Reparatur-Werkstälte
Schuhe werden wie neu

aufgefärbt.
Prima Material!
Billige Preise!

Sämtliches Ihre Bestellung auf
XsrI Ltumpp

leleton 4949 virksnlslrl ttauptstraLe 86
empfiehlt iür Vkelbnscbleo

»SmUiLks Nviscl, - un «l H0u, »twsrsi,
ia bekannter 6üte.

Whmchtt-GcM
in bekannter Güte und
reicher Auswahl bei

Christian Seyfried.
Birkenfeld, Karlstr. 16.

Weihnachts-
Gebälk

wird pünktlich aus¬
geführt.
BSLereiBecht .Mkerlseld.

Gebe. Süll. Virkenfeld
Mechanische Bau - und
Möbelschreinerei und Glaserei

Anfertigung ganzer Wohnungs - und Büroeinrichtungen in jeder
Holz- und Stilart . Einrahmung von Bildern und Spiegeln.
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